Unpersönliche Formen

Il si passivante/impersonale (si-Konstruktionen)

Die so genannten si-Konstruktionen sind eine der wichtigsten und am häufigsten gebrauchten unpersönlichen Formen des Italienischen. Das Zauberwörtchen si wird auf Deutsch häufig mit «man» übersetzt. Die si-Konstruktionen sind in der Alltagssprache äusserst wichtig.

Wir unterscheiden zwischen Verben mit direktem Objekt (si passivante) und Verben ohne Objekt (si impersonale).

Zuerst zum si passivante: Es wird häufig in Anweisungen oder wenn man ganz allgemein über etwas spricht gebraucht. Als Beispiel sei hier ein einfaches Rezept verraten: Si sbattono due uova con 200 grammi di zucchero finchè non saranno cremose. Si aggiungono 200 grammi di burro ammorbidito, la scorza di un limone, 400 grammi di farina e una bustina di lievito. Si lavora l’impasto per alcuni minuti, poi lo si lascia riposare in frigo per 30 minuti. Si stende la pasta e si ricavano due dischi diseguali. S’imburra una tortiera e si stende il disco più grande, lo si riempe con la crema pasticcera (http://www.cookaround.com/cucina/nuovidolci/confro-1.php?ID=820) e si ricopre con l’altro disco. Si spolvera con 50 grammi di pinoli e s’inforna per 40 minuti a 180 gradi. Si serve con una spolverata di zucchero a velo.

Man schlägt zwei Eier zusammen mit 200 Gramm Zucker bis sie cremig sind. Man gibt 200 Gramm weiche Butter, die Schale einer Zitrone, 400 Gramm Mehl und ein Briefchen Hefe dazu. Man knetet den Teig für einige Minuten, dann lässt man ihn während 30 Minuten im Kühlschrank ruhen. Man rollt den Teig aus und gewinnt zwei unterschiedlich grosse Scheiben. Man reibt eine runde Kuchenform mit Butter aus und rollt die grössere Scheibe aus, füllt sie mit crema pasticcera und bedeckt sie mit der anderen Scheibe. Man bestreut den Kuchen mit 50 Gramm Pinienkernen und backt ihn während 40 Minuten bei 180 Grad. Man serviert den Kuchen mit Puderzucker bestäubt.

Das ganze ist eine toskanische bzw. florentinische Spezialität und nennt sich torta della nonna.

Ein unpersönliches Subjekt («man») wird durch si + Verb in der 3. Person ausgedrückt; ist das Objekt ein Substantiv in der Mehrzahl, steht auch das Verb in der Mehrzahl:

si lavora
→ l’impasto (Singular)

si sbattono 
→ due uova (Plural)

Die zusammengesetzten Zeiten werden immer mit essere gebildet; dabei richtet sich das Hilfsverb und das participio passato nach dem direkten Objekt (Akkusativ):

L’anno scorso si è controllati i biglietti sui treni tutti i giorni e si è multati coloro che viaggiavano senza biglietto valido. A giustifcazione dei viaggiatori clandestini si deve dire che si sono avute molte difficoltà a fare il biglietto perchè i distributori automatici spesso non funzionavano.

Im letzten Jahr hat man täglich die Fahrkarten in den Zügen kontrolliert und diejenigen mit einer Geldstrafe belegt, die ohne Fahrausweis reisten. Als Entschuldigung für die Schwarzfahrer muss man sagen, dass man grosse Schwierigkeiten hatte, eine Fahrkarte zu kaufen, da die Automaten oft nicht funktionierten.

Si steht immer vor dem Verb. Objektpronomen stehen folglich vor dem si: Non li si vede più. Man sieht sie nicht mehr.

Die Pronominaladverbien ci und ne sind ein Sonderfall. Während ci den Regeln der Objektpronomen folgt, steht ne nach dem si, das zu se wird: Ci si incontrano delle persone interessanti. Se ne parla molto. Man trifft dort interessante Leute. Man spricht oft darüber.

In Zeitungen wird si oft an die gebeugten Verben (in der Mehrzahl ohne -o) wie affittare, cercare, vendere, comunicare angehängt:

Affittasi appartamento. Affittansi villette a schiera. 

Wohnung zu vermieten. Reihenhäuser zu vermieten.

Bei reflexiven Verben wird das unbestimmte Subjekt durch ci si + Verb in der 3. Person Singular ausgedrückt. In den zusammengesetzten Zeiten steht das participio passato immer im Plural: Finalmente ci si è messi d’accordo. Endlich hat man sich geeinigt.

Beim si impersonale (Verben ohne Objekt) steht das Verb immer im Singular. In den zusammengesetzten Zeiten steht das Verb im Plural, wenn es auch bei persönlichen Konstruktionen mit essere gebildet wird; ansonsten bleibt das paritcipio passato unverändert. 

La sera si esce spesso. Quando eravamo più giovani, si è andati in discoteca, ora si va a fare una passeggiata in centro.

Am Abend gehen wir (geht man) oft aus. Als wir jünger waren, gingen wir (ging man) oft in die Disko, jetzt gehen wir (geht man) ins Zentrum spazieren.

Uscire und andare sind Verben, die mit essere konjugiert werden. Nun noch ein Beispiel mit Verben, die in den persönlichen Konstruktionen mit avere konjugiert werden.

In Italia si gioca spesso a calcio. Quando eravamo giovani, si è giocato a tennis perchè non ci piaceva il calcio.

In Italien spielt man oft Fussball. Als wir jung waren, spielten wir (spielte man) Tennis, da wir Fussball nicht mochten.

Ein Leckerbissen gibts noch bei Adjektiven oder Substantiven, die sich auf ein Subjekt beziehen. Diese stehen im Plural: Quando si è studenti si è costretti a risparmiare. Wenn man Student ist, ist man gezwungen, zu sparen.

Andere Formen

Neben dem si passivante und dem si impersonale gibt es noch einige andere Formen, mit denen man das Subjekt «man» auszudrücken.

· Das Pronomen uno (einer): Se uno impara le lingue, è una persona richiesta. Wenn einer Sprachen lernt, ist er eine begehrte Person.
· Die 2. Person Singular (tu): Per andare a Firenze impieghi un’ora. Um nach Florenz zu fahren, brauchst du eine Stunde.
· Die 3. Person Plural (loro): Dicono che pioverà. Hanno restaurato il duomo. Man sagt, dass es regnen wird. Man hat den Dom restauriert.
Die si-Konstruktionen werden häufig anstelle des Passivs verwendet:

La partita si gioca all’Olimpico. Das Spiel wird im Olimpico (Stadion von Rom) ausgetragen.

L’emmental si produce in Svizzera. Der Emmentaler wird in der Schweiz hergestellt.

In der Umgangssprache werden die si-Konstruktionen (ähnlich wie das französische on) anstelle der 1. Person Plural (noi) verwendet:

Che cosa si fa stasera? Was machen wir heute Abend.

Neben den si-Konstruktionen ist auch die Form bisogna + Infinitiv sehr häufig. Damit drückt man aus, dass etwas gemacht werden muss oder notwendig ist. Diese Form wird ohne Subjekt verwendet und bleibt unverändert. Sie entspricht dem französischen il faut und wird auf Deutsch häufig mit «man muss» übersetzt.

Prima di salire a bordo del treno bisogna fare il biglietto.

Bevor man in den Zug einsteigt, muss man eine Fahrkarte kaufen.
Esercizi

Farfalle in salsa rosa

Setze die Verben in die si-Form, wenn möglich:

Ingredienti (per 4 persone): 400 grammi di farfalle, 4 dl di panna, 3 cucchiai di purè di pomdoro, ½ mazzo di prezzemolo, 3 cucchiai di parmigiano, ½ cucchiaino di sale, un po’ di pepe, un pizzico di noce moscata

Preparazione: In una padella fate bollire la panna, riducete la temperatura e lasciate cucinare a fiamma bassa. Nel frattempo cuocete in acqua salata le farfalle e scolatele al dente.Poi aggiungete il purè di pomodoro, il prezzemolo e il parmigiano alla panna, mescolate e lasciate cucinare tutto per altri 2 minuti. Condite la salsa con il sale, il pepe e la noce moscata ed amalgamatela alle farfalle. Servitele subito ancora caldissime. 

La pasta va insaporita con parmigiano o grana grattugiato. 

	gli ingredienti

il pizzico

la preparazione

la padella

far bollire

ridurre la temperatura

a fiamma bassa

cuocere

scolare

condire

amalgamare

insaporire
	die Zutaten

hier: die Messerspitze

die Zubereitung

die Pfanne

aufkochen lassen

die Temperatur reduzieren

bei niedriger Temperatur

kochen, garen

abgiessen

würzen

vermengen, vermischen

abschmecken


Traduzione

Übersetze die folgenden Sätze ins Italienische und verwende die si-Konstruktionen bzw. andere unpersönliche Formen.

1. Von hier hat meine fantastische Aussicht. Von hier sieht man den Comer See und die Alpen.

2. Man spricht Deutsch.

3. In der letzten Zeit hat man viele Fehler gemacht.

4. Man vergnügt sich in der Diskothek. Man hat sich in der Diskothek vergnügt.

5. Man hat lange geschlafen. / Wir haben lange geschlafen.

6. Wenn man Mutter wird, verändert man sich.

7. Viele toskanische Städte wurden von den Etruskern gegründet.

8. Wir gingen nach Italien. / Man ging nach Italien.

9. Man muss aufpassen.

10. Zu vermieten Wohnung in Giussano, 20 km von Mailand entfernt, in einem Gebäudekomplex mit Portier.

11. Zu vermieten Garagen.

12. Man informiert die geschätzte Kundschaft, dass wir in wenigen Minuten im Bahnhof von Monza ankommen werden. Wir fordern die Reisenden auf, sich rechtzeitig für den Ausstieg bereit zu machen.

Soluzioni 

Farfalle in salsa rosa

Ingredienti (per 4 persone): 400 grammi di farfalle, 4 dl di panna, 3 cucchiai di purè di pomdoro, ½ mazzo di prezzemolo, 3 cucchiai di parmigiano, ½ cucchiaino di sale, un po’ di pepe, un pizzico di noce moscata

Preparazione: In una padella si fa bollire la panna, si riduce la temperatura e si lascia cucinare a fiamma bassa. Nel frattempo si cuociono in acqua salata le farfalle e le si scolano al dente.Poi si aggiungono il purè di pomodoro, il prezzemolo e il parmigiano alla panna, si mescola e si lascia cucinare tutto per altri 2 minuti. Si condisce la salsa con il sale, il pepe e la noce moscata ed la si amalgama alle farfalle. Le si servono subito ancora caldissime. 

La pasta va insaporita con parmigiano o grana grattugiato.

oder: Si insaporisce la pasta con parmigiano o grana grattugiato.

Traduzione

1. Da qui si ha una vista stupenda. Da qui si vedono il lago di Como e le Alpi.

2. Si parla tedesco.

3. Ultimamente si sono fatti molti errori.

4. Ci si diverte in discoteca. Ci si è divertiti in discoteca.

5. Si è dormito fino a tardi.

6. Quando si diventa madri, si cambia.

7. Gli etruschi fondarono (hanno fondato) tante città toscane.

8. Si è andati in Italia.

9. Bisogna stare attenti. 

10. A Giussano, a 20 km da Milano, in complesso munito di portineria affittasi appartamento.

11. Affittansi box/garage.

12. Si informa la gentile clientela che tra pochi minuti arriveremo nella stazione di Monza. Si invita i signori viaggiatori a prepararsi in tempo per la discesa.
